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Per 4 lb. Gaißinsliecht in die Millpfändl 
  zur Stattmill 
    24 kr. 
 

Huius fl. 13 kr. 2 
 
[fol. 101r] 

 
Hannsen Pechman, Sadler, für 3 Duzet Näriemb 
  zur Stattmill, dann ain langen Riemb 

No. 59   zum Peitlgschür zalt 
    51 kr. 
 
Vmb 11 Schitt Stro zu Verwahrung Außbesser- 
  ung der Fenster bej der Thonaumill Hannsen 

No. 60   Krämbl, Glasern alhie, bezalt 
    29 kr. 
 
Bey hochem Eisswasser vnd gesteltn Curfürstlichen 
  Müln ist der Mill zu Prun 3½ Sud 
  vnd zu Essing 13 Sud, yede zu 6 Schafmalz [sic], 
  gebrochen, von yeder Sud 1½ Gulden vermüg 

No. 61   ihrer Schein bezalt, thuet 
et 62160      24 fl. 45 kr. 

 
Disem Malz, 99 Schaf, von vnd zu den 
  Milln zefiehrn, dem Schaf 20 in 30 kr.161, trifft, 
  ist Vlrichen Miller alhie et Cons. laut 

No. 63   Schein bezalt wordn 
     36 fl. 30 kr. 
 

Huius fl. 62 kr. 35 
 
[fol. 101v] 

 
Hannsen Weyrer, welicher 8½ Sud Malz 
  per Wasser von vnd zur Thonaumill ge- 
  fierth, yeder 30 kr. Schefmieth, Inhalt 

No. 64   Zetls bezalt den 13. May 1656 
       4 fl. 15 kr. 
 
Mathiasen Pachmair, Burger vnd Huefschmied 
  alhie, vmb vnderschidliche Arbeith zur Tonau- 
  müll verricht, Inhalt specificirten 

No. 65   Zetls bezalt 
       4 fl. 49 kr. 
 

                                                 
160 Kein Zeilenumbruch im Original. 
161 „30“ wurde über der Zeile eingefügt; aus der Endsumme ergibt sich, daß der Transport nach Prunn 30 

kr. pro Schaff  kostete und der nach Essing 20. 


